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Bildungsbenachteiligung von Kindern verhindern – jetzt! 
 
Alle Kinder haben ungeachtet ihrer Lernvoraussetzungen das Recht auf eine umfassende grundle-
gende Bildung und allumfassende Unterstützung beim Lernen. Die bereits über ein Schuljahr beste-
hende pandemiebedingte Einschränkung des gemeinsamen Lernens in der Grundschule mit wech-
selnden Organisationsformen stellt die Schulen und Familien vor große Herausforderungen. Feh-
lende Unterstützung beim Distanzlernen, ein eingeschränkter Zugang zu digitalen Endgeräten zu 
Hause, häufig auch fehlende ruhige Lernorte bzw. soziale Konflikte im häuslichen Bereich drohen 
bereits bestehende Bildungsbenachteiligungen weiter zu verstärken. 
 
Der Grundschulverband fordert die Kultusministerien auf, alle Anstrengungen zu unternehmen, um 
soziale Ungleichheit im Bereich Bildung in Zeiten der Pandemie nicht noch weiter steigen zu lassen. 
Im Mittelpunkt der Überlegungen zur Wiederaufnahme des Regelunterrichts müssen benachteiligte 
Schülerinnen und Schüler besondere Unterstützung erfahren.  
 
Der Grundschulverband fordert den Aufbau und die Sicherung von verlässlichen Unterstüt-
zungssystemen: 
 

• Schulassistenz und Schulsozialarbeit ausbauen 

• Anlaufnotstellen und Ansprechpartner*innen an der Schule bereitstellen 

• niederschwellige Angebote zur Unterstützung von Eltern aus- und aufbauen 

• multiprofessionelle Beratungsteams bereitstellen 

• Studierende und Praktikant*innen für Notbetreuung einsetzen 

• Patenschaften zwischen Familien zur Unterstützung anbahnen  

• engmaschige Zusammenarbeit zwischen Jugendamt und Schule gewährleisten 

• Telefonpatenschaften von Ehrenamtlichen für Kinder einrichten 

• medienpädagogische Unterstützung für Kinder und Eltern bereitstellen 

• alle Familien mit Ressourcen zur Teilnahme an Onlineunterricht ausstatten 

• Arbeitsmaterialien aus Schulfernsehen u.a. didaktischen Medien zur Lehrkräfteentlastung 
nutzen 

• Lernplattformen und Videokommunikationssysteme grundschulgerecht auslegen  

• lauffähige, einfach zu bedienende Kommunikationstools, z.B. auf Smartphones, einsetzen 
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Der Grundschulverband fordert verlässliche Organisationskonzepte: 
 

• verlässliche Tagesstrukturen gewährleisten 

• Onlinelernzeiten für Familien mit mehreren Kindern aufeinander abstimmen 

• Rhythmisierung und Bewegungsbedürfnisse im Onlineunterricht berücksichtigen 

• stabile, soziale Kontakte zu Gleichaltrigen ermöglichen  

• Rituale und bekannte Arbeitsweisen so weit wie möglich einsetzen 

• tägliche Kontakte mit der Lehrkraft über Onlineunterricht oder Telefon etablieren 

• Austausch von Materialien einmal pro Woche ermöglichen 

• Lernergebnisse im direkten Feedback gemeinsam wahrnehmen und würdigen 

• zusätzliche Lernangebote in Ferienzeiten, auch im Rahmen des Ganztags, schaffen 

• außerschulische Bildungsangebote kostenfrei bereitstellen 
 
Der Grundschulverband fordert kurzfristig zur Ausgestaltung des Distanzlernens: 
 

• alle Fachbereiche abbilden um Lernmotivation zu fördern und -erfolge zu erzielen 

• an bekannte Aufgabenformate aus dem Präsenzunterricht anknüpfen 

• offene Aufgaben mit unterschiedlichen Zugangsweisen anbieten  

• verstärkt adaptives und förderndes Unterrichtsangebot bereitstellen  

• Aufgaben bild-und tongestützt in einfacher Sprache weitergeben 

• Kontinuität in Arbeitsweisen ermöglichen 

• materialgestütztes Arbeiten einsetzen 

• möglichst gleiche Aufgabenformate in einer Jahrgangsstufe nutzen, um Unterstützung 
zwischen Familien zu ermöglichen 

• kurze Erklärvideos in einfacher Sprache bereitstellen 

• verlässliche, kurze Präsenzzeiten in Kleingruppen für bildungsbenachteiligte Kinder ermögli-
chen 

 
Es ist an der Zeit, Lehren für eine chancengerechte Bildung aus der derzeitigen Krise zu ziehen und 
Schule als eine gemeinsame Schule für alle über die Pandemiezeit hinaus neu zu denken! 
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